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Bewegender Geist  –  bewegte Menschen
Das Geschehen um den Tod und die Auferstehung Jesu hat seine
Jüngerinnen und Jünger verunsichert und gelähmt. Die Enttäuschung war so
gross, dass sie kaum noch vorwärts denken konnten. Die Begegnung mit dem
Auferstandenen selbst und das Zeugnis jener, die von seinem Geist bewegt
wurden, brachte sie wieder auf den Weg. Sie lernten dazu, fassten Mut und
wurden so langsam selber zu Menschen, die andere bewegen konnten. Die
einen Jünger brauchten dazu mehr Zeit, andere weniger. Die österliche
Nacharbeit war und ist heute noch nicht auf ein paar Wochen beschränkt.

Maria war auch ein Mensch, der sich vom Geist Gottes bewegen liess. Die
Botschaft des Engels, sie werde Mutter des Erlösers, hat in ihr Fragen aus-
gelöst. Mit der Zustimmung «Mir geschehe nach deinem Wort» brachte sie
einen grossen Vorschuss an Glauben zum Ausdruck. Ihr Weg in die Zukunft,
die Beziehung zu ihrem Sohn auch in seiner schwersten Zeit, zeigt einen
Menschen, der Fragen zulässt, der aber auch glaubt «Der Herr ist mit mir».
Der Glaubensweg macht Maria zu einem Menschen, der unsere Not und
Bewegungslosigkeit kennt. Mit den Jüngern und den anderen Frauen trifft sie
sich nach der Himmelfahrt Jesu zum Gebet um den heiligen Geist. Maria
weiss: Der Mensch kann nichts bewegen und ausrichten, wenn er sich nicht
bewegen lässt vom Geist des auferstandenen Jesus. Dieses Vorbild und ihre
Fürsprache für uns sind der Hintergrund der Maiandacht. Wir treffen uns
dazu am Sonntag um 19.30 Uhr.

Noch vor Pfingsten erleben in unserer Pfarrei
41 Jugendliche bei der Firmung einen bewe-
genden Tag. Dabei wird ihnen die Gabe
Gottes zugesprochen, der heilige Geist. Das
Mobile in der Kirche ist der Versuch, das
Leitwort des Firmweges darzustellen «Geist
Gottes, du bewegst uns». Diese Kraft Gottes
hält und trägt den Menschen aber auch. Die
Erfahrung, bewegt und gehalten zu werden,
brauchen diese jungen Menschen und wir
alle. Frage: Wie heissen die menschlichen
Werkzeuge dieser Kraft Gottes?

Die beiden Bittgänge am Dienstag vor Auffahrt nach St. Johann und am
Feiertag selber zum Schlipf können der Rahmen sein, um diesen bewegen-
den Geist zu bitten. Hermann Bruhin



A Wir feiern unsern Glauben

Mai 2007

1. Dienstag
8.55 Rosenkranz und
9.30 Eucharistiefeier im Engelhof

2. Mittwoch
8.25 Rosenkranz, anschl.
9.00 Eucharistiefeier im Engelhof 

3. Do Philippus und Jakobus
9.00 Eucharistiefeier im Engelhof

4. Freitag
18.55 Rosenkranz
19.30 Eucharistiefeier anschliessend

stilles Gebet bis 20.15 Uhr

5. Samstag
14.00 Trauung in der Kirche:

Beat Steinegger und
Anita Walker, Altendorf

18.30 Beichtgelegenheit
19.00 Eucharistiefeier, s.B

6. 5. Sonntag der Osterzeit
9.30 Eucharistiefeier, mitgestaltet

durch den Chor, s.D
11.00 Tauffeier
19.30 Maiandacht, s.D

Spenden für die MIVA 
(Missions-Verkehrsaktion)

7. Montag
15.30 Rosenkranz im Engelhof

8. Dienstag
8.55 Rosenkranz, anschl.
9.30 Eucharistiefeier im Engelhof

9. Mittwoch
8.25 Rosenkranz, anschl.
9.00 Eucharistiefeier im Engelhof

10. Donnerstag
keine Eucharistiefeier 

11. Freitag
18.55 Rosenkranz
19.30 Eucharistiefeier, s.B

12. Samstag
14.00 Trauung in der Kirche:

Johnny und Christina Kühne-
Gerber, Samstagern 

18.30 Beichtgelegenheit
19.00 Eucharistiefeier, s.B

13. Muttertag
9.30 Eucharistiefeier, mitgestaltet

durch den Männerchor,
anschl. Ständli der Harmonie
und Apéro, s.D

19.30 Maiandacht

Spenden für die Arbeit 
unserer Frauengemeinschaft

Aushilfe durch Pater aus Uznach

14. Montag
15.30 Rosenkranz im Engelhof

15. Dienstag
8.00 Wortgottesdienst (2. Kl.)
8.55 Rosenkranz, anschl.
9.30 Eucharistiefeier im Engelhof

19.30 Bittgang nach St. Johann, s.D
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16. Mittwoch
19.00 Eucharistiefeier

17. Christi Himmelfahrt
8.00 Bittgang zum Schlipf, s.D
9.30 Eucharistiefeier

Spenden für die Arbeit der Medien in der Kirche

18. Freitag
18.55 Rosenkranz
19.30 Eucharistiefeier

19. Samstag
18.30 Beichtgelegenheit
19.00 Eucharistiefeier

20. So Firmung
8.00 Eucharistiefeier
9.30 Eucharistiefeier mit Firmung der

41 Sechstklässler durch 
Abt Marian Eleganti, Uznach
anschliessend Apéro und Ständli
der Harmoniemusik Altendorf, s.D

19.30 Maiandacht

Spenden für die BSZ Stiftung in Seewen SZ

21. Montag
15.30 Rosenkranz im Engelhof

22. Dienstag
8.00 Wortgottesdienst (2. Kl.)
8.55 Rosenkranz, anschl.
9.30 Eucharistiefeier im Engelhof

23. Mittwoch
9.00 Eucharistiefeier, anschl.

Rosenkranz

24. Donnerstag
8.00 Schülergottesdienst (3./4. Kl.)

25. Freitag
8.00 Schülergottesdienst (5./6. Kl.)

18.55 Rosenkranz
19.30 Eucharistiefeier

26. Samstag
13.00 Trauung St. Johann:

Philipp Kurmann und
Ichinohe Serika, Altendorf

14.00 Trauung in der Kirche:
Bruno und Irene
Oetiker-Stalder, Altendorf

18.30 Beichtgelegenheit
19.00 Eucharistiefeier, s.B

27. Pfingsten
9.30 Eucharistiefeier, mitgestaltet

durch den Chor, s.D/F 
9.30 «Sunntigsfiir» im Pfarreiheim

11.00 Tauffeier
16.30 Eucharistiefeier im Engelhof

28. Pfingstmontag
9.30 Eucharistiefeier

Spenden für das Hilfswerk Bassotu (Alois Bruhin)

29. Dienstag
8.00 Wortgottesdienst (2. Kl.)
8.55 Rosenkranz , anschl.
9.30 Eucharistiefeier im Engelhof

30. Mittwoch
9.00 Eucharistiefeier, anschl. 

Rosenkranz

31. Donnerstag
8.00 Schülergottesdienst (3./4. Kl.)

B Wir gedenken

Samstag, 5. Mai, 19.00 Uhr:
Dreissigster: Maria Nauer-Gätzi
Stiftmesse: Johann und Agnes Halbeisen-
Hamburger

Freitag, 11. Mai, 19.30 Uhr
Anton Marty-Steiner / Berta Knobel-Marty /
Gottfried Marty / Geschwister Regina, Peter
Alois und Arnold Marty / Werner und Emma
Marty-Grünenfelder / Jahrgänger des Jahres
1909

Samstag, 12. Mai, 19.00 Uhr:
Lina Dettling-Keller / Robert und Wilhelmina
Mettler-Steinegger

Samstag, 26. Mai, 19.00 Uhr:
Albert und Frieda Fischer-Tschugmall und
Adalbert / Maria Tschugmall-Engstler und
Albert Tschugmall 

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier



C Wir gehören zusammen

Verstorbenen:

Am 17. März starb in Lachen, Maria Oberlin-
Gmür, geboren am 25.07.1922, bestattet am
23.03.2007 in Altendorf

Am 05. April starb in Richterswil, Maria Nauer-
Gätzi, geboren am 16.10.1939, bestattet am
13.04.2007 in Altendorf

Mit den Verstorbenen bleiben wir im Gebet und
in liebevoller Erinnerung verbunden. Den Ange-
hörigen sprechen wir unser herzliches Beileid
aus.

D Wir kommen zusammen

Korrektur: 
Im Pfarrblatt vom April hat sich ein kleiner
Fehler eingeschlichen: die Pflanzen-Bring-Hol-
Aktion vom 29.04.07 des Treffpunktes findet
NICHT statt. Wir bitten Sie um Entschuldigung
und danken für Ihr Verständnis.

✳ ✳ ✳

6. Mai: Eucharistie – Danksagung, Dankfeier!
Ganz besonderen Grund zum Danken haben
heute beim Gottesdienst um 9.30 Uhr Josy
und Dölfi Keller-Friedlos. 50 Jahre haben sie
Freud und Leid miteinander bestanden und
schauen jetzt zusammen mit ihren Angehörigen
auf diese Zeit zurück Wir wünschen einen fro-
hen Festtag und bitten um den Segen Gottes
für den weiteren Weg.
Als treue Sängerin hat sich Josy Keller als
Geschenk zur Goldhochzeit gewünscht, dass
der Chor den Gottesdienst mitgestaltet. 

✳ ✳ ✳

6. Mai, 19.30: Wie eingangs erwähnt, gestalten
wir jeden Sonntagabend im Mai eine Mai-
andacht. Der geisterfüllte Mensch Maria von
Nazareth sei unsere Wegbegleiterin und Für-
bitterin.

✳ ✳ ✳

12. Mai, Samstag, 9.00–11.00 Uhr. Mutter-
tagsbasteln mit dem Papi. Der Muttertag steht
vor der Türe und die Treffpunkt-Frauen geben
Kindern mit ihren Papis die Möglichkeit, wieder
etwas Schönes für die Mamis zu gestalten. Der
Bastelmorgen findet im Dorfzentrum statt.
Anmeldungen nimmt Cornelia Knobel gerne
entgegen: Tel. 055 442 52 22

✳ ✳ ✳

13. Mai: Am Muttertag gestaltet der Männer-
chor um 9.30 Uhr den Gottesdienst mit. An-
schliessend dürfen wir uns an einem Platz-
konzert unserer Harmonie erfreuen. Unsere
Ministranten servieren den Apéro.

✳ ✳ ✳

15. Mai: Die kurzen Halte bei den Weg-Tafeln
hinauf nach St. Johann sind Verschnauf- und
Denkpausen. Den Wortgottesdienst der Mess-
feier in der Kapelle erleben wir in einer freieren
Form bereits auf dem Weg.
Wir treffen uns vor der Kirche und gehen um
19.30 Uhr von dort weg.

✳ ✳ ✳

15. Mai, Dienstag, 13.15 Uhr. Besichtigung
der Orchideenzucht Russikon. Die FMG lädt
alle Interessierten zur Betriebsbesichtigung mit
Einkaufsmöglichkeiten verschiedenster Orchi-
deen-Arten ein. Da wir mit PW’s fahren, bitten
wir Sie um eine Anmeldung bei Karin Weber
unter Tel. 055 442 56 18 bis am 10.05.07. Wir
treffen uns um 13.15 Uhr auf dem Schulhaus-
parkplatz.

✳ ✳ ✳

17. Mai: Verschiedene Gebetsformen sollen
bei den Bittgängen nebeneinander Platz haben,
heute hinauf zum Schlipf. Der gemeinsame
Weg beginnt um 8.00 Uhr bei der Kirche. Zum
Gottesdienst um 9.30 Uhr sind wir wieder
zurück.
Wenn um 7.30 Uhr die grosse Glocke läutet,
findet der Bittgang statt. Bei unsicherem Wetter
gibt Telefon 1600 ab 7.00 Uhr Auskunft.

✳ ✳ ✳



20. Mai: «Geist Gottes, du grosse bewegende
Kraft, komm und erfülle unser Leben!» Zu-
sammen mit den Jugendlichen und ihren Ange-
hörigen bitten wir um viele Gaben des göttli-
chen Geistes. Alle sind zum Firmgottesdienst
um 9.30 Uhr herzlich eingeladen.
Nach dem Gottesdienst möchte unsere Harmo-
nie den Festtag mit ihren Melodien verschö-
nern. Die Frauengemeinschaft hält den Apéro
bereit.
Als Firmspender dürfen wir Abt Marian Eleganti
aus Uznach begrüssen.

✳ ✳ ✳

24. Mai: Donnerstag, 20.00 Uhr Maiandacht
der FMG/Treff. Auch dieses Jahr laden wir wie-
der alle Interessierten zu einer Andachtsfeier in
einer auswärtigen Kapelle ein. Wir treffen uns
auf dem Schulhausparkplatz, um gemeinsam
zum Andachtsort zu fahren. Die genaue Ab-
fahrtszeit sowie Ziel entnehmen Sie bitte der
Tagespresse.

✳ ✳ ✳

27. Mai: Pfingsten bewegt die Menschen,
allerdings ganz anders als damals in Jerusa-
lem. Alle gönnen einander ein paar freie unbe-
schwerte Tage. Ob aber Pfingsten auch unsern
Glauben bewegt? Geben wir neben Weih-
nachten und Ostern auch dem dritten grossen
Feiertag durch den gemeinsamen Gottesdienst
einen besonderen Platz.

✳ ✳ ✳

27. Mai, Sonntag, 9.30 Uhr im Pfarreiheim:
«Sunntigsfiir». Wir freuen uns auf Gross und
Klein!

✳ ✳ ✳

Voranzeigen:

03. Juni: Pfarreiwallfahrt

17. Juni: Familiengottesdienst 

23./24. Juni: St. Johannsfest

E Wir teilen

März
Opferkerzen 1 100.––

Beerdigung: Pro Filia    220.––

Total März 1 320.––

Den Gesamtbetrag der Spenden für das Fas-
tenopfer erfahren Sie in einem späteren Pfarr-
blatt.

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

F Wir dürfen wissen

Dank an die Besucher und Mitarbeiter
des Suppentags!

Im Namen von Abbé Nyeme, allen Verantwort-
lichen in Yanga und von meinen Freunden im
Vorstand des Unterstützungsvereins danke ich
euch herzlich für alle eure Arbeit, für euer
Wohlwollen und für euer Vertrauen. Das glanz-
volle Ergebnis von Fr. 4 100.— Reingewinn
spricht für sich. Vielen, vielen herzlichen Dank
an Alle!

Walter Muff

✳ ✳ ✳



––––––––––––––––

Liebe Leserin, lieber Leser

Im Monat Mai darf sich der Kirchenchor auf
zwei besondere Anlässe freuen. Zum einen auf
Pfingsten (27.5.2007) wo unser Chor den
Festtagsgottesdienst um 09.30 Uhr mit der
«Missa brevis in G» (KV 49) von W. A. Mozart
musikalisch umrahmt. 

Am 1. Wochenende im Monat Mai darf unser
Aktivmitglied Josy Keller zusammen mit Ihrem
Mann Dölfi die Goldene Hochzeit feiern. Die
«Beiden» haben beschlossen den Jubeltag –
zusammen mit ihren Kindern, Freunden und
Bekannten mit einem Dankgottesdienst am
6. Mai 2007 in der Pfarrkirche St. Michael zu
feiern. Unser Chor möchte auf diesem Wege
dem Jubelpaare gratulieren und Ihnen viel Glück
und Gesundheit auf dem weiteren gemeinsa-
men Lebenswege wünschen. Mit der Messe in
C von Johann Ernst Eberlin möchten wir den
Festgottesdienst musikalisch verschönern und
unserem Josy und ihrem Mann danken für die
vielen schönen Momente und Erlebnisse wel-
che beide unserer Pfarrei und dem Chor
gegenüber zum Ausdruck bringen. Möge der
Segen Gottes weiterhin die Beiden begleiten.

In diesem Jahr findet in der Woche vom 7. bis
12. Oktober 2007 die 5. St. Galler Kirchen-
musikwoche statt. Unter dem Thema «Liturgie
als Spielraum des Glaubens» werden in ver-
schiedenen Ateliers und Gottesdiensten ver-
sucht die musikalischen Möglichkeiten des Lo-
bes Gottes vielfältig zum Ausdruck zu bringen.
Den Schwerpunkt der Arbeit im Gesamtchor bil-
den Werke von Schweizer Komponisten aus
der Reihe St. Galler Kirchenmusikhefte sowie
Literatur von John Rutter, Augustinus Franz
Kopfreiter und Heinrich Gattermayr. Wir wün-
schen Allen Teilnehmenden bereits heute ein
frohes Gelingen.

Vielleicht möchten sie selber die Freude an
dieser breit gefächerten Musik mit ihrem Mit-
machen entdecken? Kein Problem! Kommen
Sie an einem unserer Probendaten vorbei. Wir
würden uns freuen Sie Kennen zu lernen. 

Nachstehend die Daten vom Mai 2007:

Freitag, 04. Mai 20.15 Uhr – Hauptprobe 
in der Kirche: Missa in C / 
Johann Ernst Eberlin

Sonntag, 06. Mai 9.30 Uhr – Kirche Goldene 
Hochzeit Keller-Friedlos
Missa in C / 
Johann Ernst Eberlin

Freitag, 11. Mai 20.15 Uhr – Probe 
Missa brevis in G / W.A. Mozart

Freitag, 18. Mai Keine Probe

Dienstag, 22. Mai 20.15 Uhr Probe nur bei Bedarf / 
Missa brevis in G / W.A. Mozart

Freitag, 25. Mai 20.15 Uhr Hauptprobe 
in der Kirche
Missa brevis in G / W.A. Mozart

Sonntag, 27. Mai 09:30 Uhr  Kirche
Festgottesdienst zu Pfingsten 
Missa brevis in G / W.A. Mozart

Placi Simonet, Präsident
Bubenrain 20, 8852 Altendorf
Tel. 055 442 37 91
E-mail: placido@2wire.ch

Franz Nussbaumer, Chorleiter
Dorfplatz 4 b, 8852 Altendorf
Tel. 055 442 27 87

➱ Einsendeschluss fürs Juni-Pfarrblatt ist
der 30. April 2007.

Der eine wartet, 
dass die Zeit sich wandelt,

der andere packt sie kräftig an 
und handelt.

Dante Alighieri



AZB   1890 Saint-Maurice
Bitte nachsenden, 
neue Adresse nicht melden!

Augustinuswerk, 1890 Saint-Maurice – Tel. 024 486 05 20

Lösungswort:

Name: Vorname: Jahrgang:

Adresse PLZ und Ort:

Einsenden an: Augustinuswerk, Postfach 51 1890 St-Maurice (der Preis wird ausgelost)

✃

Für März haben wir 294 richtige Antworten erhalten. Lösungswort: Verkuendigung.

Der Erwachsenenpreis vom März ging an: Herrn Guido Baechler in Alterswil, FR
Der Kinderpreis vom März ging an: Muriel Poffet in Wünnewil, FR

M H T H C A N V O N

A A I T S I R H C D

T V I E R Z I G M A

E M E A M I T A F N

R P F I N G S T E N

E A D N N D L L F E

A U I O A Z A H H N

D L E M C M I C R G

U U T I M H U G H A

J S I S T A N G S T

Nachdem die nebenstehenden Wörter im 
obigen Gitter gefunden sind, bleiben 11 Buch-
staben, die die Lösung ergeben.
Es geht um einen Feiertag im Monat Mai.

ANGST FATIMA PAULUS
AUCH IST PFINGSTEN
CHRIST JUDA SIMON
DANNEN LAMM TAG
DIE MAIANDACHT VIERZIG
DOCH MATER VON
EINZIG NACHT


